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Liebe Glücksuchende,
geteilte Freude ist doppelte Freude, sagt man. Jeder kennt diesen  
klugen Spruch, der voller Wahrheit steckt und sich genauso gut mit 
dem Wörtchen Glück kombinieren lässt. Beim Besuch meiner  
persönlichen Lieblingsorte im Südschwarzwald habe ich mich unbän-
dig darauf gefreut, all diese schönen Erlebnisse mit Gleichgesinnten  
zu teilen. Das Glück, so habe ich festgestellt, liegt in den kleinen,  
oft unverhofften Zauberdingen des Lebens. Es kann in einem Likör-
gläschen daherkommen oder sich in der saftigen Süße einer Schwarz-
wälder Kirschtorte verstecken. Es kann im zärtlichen Rauschen einer 
uralten Tanne nachklingen, die sich sanft im Wind wiegt. Oder es 
schleicht sich auf der warmen Zunge eines neugierigen Kälbchens in 
unser Leben. Der Schwarzwald steckt voller Wunder. Magisch ist er, 
und immer ein wenig geheimnisvoll. Seine Bewohner sind bodenstän-
dig und ungezähmt, ganz wie die Landschaft, in der muntere Bächlein 
sprudeln und sich wilde Blumen über Almwiesen ergießen. 
Ich lade Sie alle ganz herzlich ein, viele dieser Glücksmomente mit  
mir zu teilen! 
 
Ihre Anne Grießer  
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x Eggenertal, 79418 Schliengen-Obereggenen, Schliengen-Niedereggenen, Schliengen-Schallsingen, 
Blütentelefon: (0 76 35) 8 24 96 49 

www.eggenertal.de 
x ÖPNV: RVF Bus 264, Haltestelle Obereggenen Rathaus

Zum Aufblühen schön!
 1 Streuobstwiesen im Eggenertal

Am Fuß des Hochblauen schmiegt sich das Eggenertal an den westlichen 
Schwarzwaldrand. Im Frühjahr, wenn endlich wieder die Draußen-Zeit 
beginnt, gibt es keinen schöneren Ort als dieses liebliche Stück Natur. 
Auf sanften Hügeln und welligen Wiesen wachsen unzählige Obstbäume. 
Mit den ersten Sonnenstrahlen recken auch die Äste von Kirsche, Birne 
und Apfel ihre neugierigen Knospen in den lauen Wind. Ein zwölf Kilo-
meter langer Rundweg schlängelt sich auf Wiesenpfaden durch das stille 
Tal. Vorbei geht es an alten Baumriesen, an Weinreben und Trocken-
steinmauern, in deren Ritzen sich quirlige Eidechsen tummeln. Die Luft 
duftet nach dem ersten frisch gemähten Gras und in der Ferne ist immer 
die Kulisse des Blauen sichtbar, dazu die malerischen Kirchtürme von 
Niedereggenen, Obereggenen und Schallsingen. Das Krafttanken funk-
tioniert hier auch deshalb so gut, weil keine lästige Durchgangsstraße 
die Ruhe stört. Nur ein paar verschlafene Landstraßen führen in die 
Dörfer des Tales. Im Wasserschloss Entenstein (Schliengen) ist ein Pro-
spekt mit Wandertipps erhältlich – aber verlaufen kann man sich auch 

ohne diese Hilfe nicht. Man muss ja immer nur der Spur 
der Kirsche folgen, Holzschilder weisen den Weg. Und ir-
gendwo taucht dann ganz sicher ein idyllisches Bänkle 
auf, mit einer Aussicht, der man nicht widerstehen kann. 
Die Kirsche ist zum Wahrzeichen des Tales geworden, nicht 

nur, weil ihr Aroma im gesamten Schwarzwald Torten und Hochprozen-
tiges prägt, sondern vor allem, weil die weiße Blütenpracht im Frühjahr 
eine Wohltat für Auge und Seele ist. Engagierte Bürger der Eggener 
Dörfer haben deshalb ein Blütentelefon eingerichtet, wo man sich im 
März und April täglich über den aktuellen Blütenstand informieren kann.  
Schön ist es im Tal aber auch zu jeder anderen Jahreszeit. Egal ob Früh-
jahr, Sommer oder Herbst – der Traum vom saftigen, reifen Obst ist im-
mer zum Greifen nah!   

Auch einen Besuch 
wert: das nahe  

gelegene Schloss Bürgeln  
(tägliche Führungen).

TIPP
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x Ravennaschlucht, 79874 Breitnau  
x ÖPNV: RVF Bus 7216 ab Hinterzarten, Haltestelle Höllsteig Hofgut Sternen

Wild, grün & romantisch
 2 Abendspaziergang durch die Ravennaschlucht

Ravenna liegt im Schwarzwald? Ehrlich? 
Nun ja, natürlich nicht die italienische Stadt, die man mit diesem Namen 
verbindet, wohl aber ein sprudelnder Bach, der eine wilde Schlucht ins 
Höllental gegraben hat, eine Schlucht, die jedes Abenteurerherz höher-
schlagen lässt. Der ungewöhnliche Name leitet sich vermutlich vom 
Französischen ravin (Schlucht) ab. Zugegeben, ein Geheimtipp ist dieser 
Spaziergang nicht. Seine prickelnde Schönheit lässt sich eben nicht ver-
schweigen. Trotzdem kann man dem Rummel am Hofgut Sternen gut 
entgehen, indem man einfach am Abend kommt, wenn die Busse schon 
wieder abreisen und das Licht sowieso am zauberhaftesten ist. Das 
Hofgut war schon in vergangenen Zeiten ein Anziehungsort für Reisende. 
Hier wurden die Pferde gewechselt, bevor es hinauf nach Hinterzarten 
ging. Goethe ist im Hofgut abgestiegen und Marie Antoinette auf ihrem 
Weg von Wien nach Versailles. Heute ist der reizvollste Hingucker das 
37 Meter hohe Eisenbahnviadukt, über das die Höllentalbahn tuckert. 
Dort ist auch das Eingangstor zur Ravennaschlucht. Es geht bergauf, 

rund 330 Höhenmeter, aber die tun nicht weh, weil der 
Weg so spektakulär ist. Über Treppenstufen und Holz-
brücken steigt der Pfad, vorbei an zwei Wasserfällen, um-
gestürzten Baumstämmen und moosbewachsenen Steinen, 
immer am Bach entlang, der lieblich gluckert und das Ge-

räusch der nahen Straße gänzlich verschluckt. Weiter oben steht die 
Großjockenmühle, die einzige von mehreren Mühlen, die noch übrig 
geblieben ist. Ein guter Ort zum Innehalten und Tief-Durchatmen! 
Schon bald danach hat man dann das Ende der Schlucht und das Gäste-
haus Ketterer erreicht. Und nun? Einkehren oder gleich umkehren? Bei-
des hat seinen Reiz, denn auf dem Rückweg entdeckt man garantiert 
weitere Naturkostbarkeiten und neue Blickwinkel. Egal für welche Vari-
ante man sich entscheidet – fest steht jedenfalls: Wer nie die Ravenna-
schlucht durchwandert hat, der kennt es nicht, das Herzstück und Schatz-
kästlein des Höllentals.

Im Advent findet  
unter dem Viadukt ein 

stimmungsvoller  
Weihnachtsmarkt statt.

TIPP

10

GO_Schwarzwald_Süd_final.qxp_Layout 1  28.05.21  09:42  Seite 10



GO_Schwarzwald_Süd_final.qxp_Layout 1  28.05.21  09:42  Seite 11



x Wanderheim Kreuzmoos, Kreuzmoos 1, 79348 Freiamt, Tel. (0 76 45) 3 86 
www.wanderheim-kreuzmoos.de 

x ÖPNV: Zug nach Oberwinden, ca. 7,5 km

Lothar hat gebacken
 3 Rast im Wanderheim am Kreuzmoos in Freiamt

Wer bei Angelika Lais und Lothar Dold Rast macht, trägt entweder 
Wanderschuhe oder eine Fahrradhose – ganz sicher aber die Sonne im 
Herzen. Die traumhafte Landschaft im Naturschutzgebiet am Kreuzmoos 
zaubert jedem Ausflügler ein Lächeln auf die Lippen. Hier oben auf den 
saftigen Matten in 725 m Höhe wirkt die Natur ein bisschen grüner, die 
Welt ein bisschen lieblicher und die Luft ein bisschen milder als anderswo. 
Im Moor wachsen seltene Orchideen, im Sommer locken süße Heidel-
beeren, im Herbst würzige Steinpilze. Der Kandelhöhenweg führt direkt 
am Wanderheim vorbei, vom Aussichtsturm auf dem nahen Hünersedel 
genießt man ein atemberaubendes Panorama. So viel Glück macht hung-
rig und durstig! Angelika Lais und Lothar Dold haben das Wanderheim 
2017 übernommen. Und sie betreiben es nicht nur, sie leben es! Das 
wird in vielen hübschen Details deutlich und natürlich in der Speisekarte. 
Sie bietet ausschließlich regionale Produkte: Käse frisch vom Dorerhof 
in Elzach, Marmelade von einer kleinen Manufaktur, den Frohlunder, 
eine Holunderblütenlimonade, oder s’Holderwiebli und den DobelDud-

ler, Eigenkreation, so naturnah wie alles hier oben. Heiß 
begehrt sind Lothars Kuchenspezialitäten, allen voran der 
Waldbeer- und der Käsekuchen. Was das Besondere daran 
ist? Ganz einfach: Lothar liebt seine Heimat, liebt boden-
ständige Ingredienzen, er liebt das Backen – und das 

schmeckt man eben! 
Im Freien sitzt es sich natürlich am schönsten. Für die kühleren Tage 
gibt es aber auch eine gemütliche Gaststube mit Kachelofen. Dort finden 
vor allem zur Winterzeit vielfältige Veranstaltungen statt: Theater, Le-
sungen oder Workshops. 
Das Wanderheim bietet auch Übernachtungsmöglichkeiten: komfortabel 
im Doppelzimmer mit Dusche & WC, gemütlich in den Mehrbettzim-
mern oder urig im Matratzenlager. Und spätestens wenn am Abend 
Stille einkehrt, wird es wirklich wahr: Fuchs und Hase sagen sich friedlich 
Gute Nacht!

Spannend und  
humorvoll: die geführ-

ten Krimi-Wanderungen  
von Frühjahr bis Herbst.

TIPP
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